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i  astatur  für  eine  elektronische  Orgel. 

v=y  döi  einer  lasiaiur  Tur  eine  elektronische  Orgel 
mit  Klaviereffekt  drückt  jede  Taste  (1)  bei  Betätigung 
über  einen  an  ihr  angebrachten  Stößel  (10)  gegen 
eine  Steuerkurve  (18)  an  einem  um  eine  horizontale 
Drehachse  schwenkbaren  Reaktionshebel  (14)  und 
diesen  unter  Abfahren  der  Steuerkurve  (1  8)  zunächst 
gegen  eine  große  und  dann  gegen  eine  kleine  Reak- 
tionskraft  aus  einer  ersten  in  eine  zweite  Endlage. 
Um  bei  einer  solchen  Tastatur  das  Verhalten  einer 
klassischen  Klaviermechanik  mit  möglichst  geringem 
Aufwand  zu  simulieren,  ist  dafür  gesorgt,  daß  der 
Stößel  (10)  and  der  Taste  (1)  angelenkt  ist  und  in 

^der  ersten  Endlage  der  Taste  mit  seiner  einen 
j  Längsseite  in  der  Bahn  eines  ersten  Arms  (13)  des 

Reaktionshebels  (14)  liegt  und  mit  seinem  freien 
^Ende  senkrecht  an  dem  einen  Ende  der  Steuerkurve 
[j(18)  anliegt,  die  sich  von  ihrer  Stößel-Anlagestelle 

aus  über  einen  in  Betätigungsrichtung  des  Stößels 
*  abfallenden  Bogen  erstreckt,  daß  ein  zweiter  Arm 
^(16)  des  Reaktionshebels  eine  Zusatzmasse  (17) 

aufweist,  die  auf  den  Reaktionshebel  ein  Trägheits- 
Drehmoment  in  Richtung  auf  die  erste  Endlage  aus- 

Lübt,  und  daß  der  Abstand  der  Stö  ßel-Anlagestelle 
Uvon  der  Drehachse  (15)  des  Reaktionshebels  we- 

sentlich  kleiner  als  der  Abstand  des  Schwerpunkts 
der  Zusatzmasse  von  dieser  Drehachse  ist. 
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